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Liebe Eltern, 
 
nach den Pfingstferien sollen an den beruflichen Schulen auch die Klassen, die in diesem Schuljahr 
keine Prüfung absolvieren (BFW1, BK1, BKFR1, BKWI1, WG-Eingangsklasse, WG-Jahrgangsstufe 1, 
VABO 1 und 2) wieder beschult werden. Am 18.05. wurde dies in einem Schreiben des Kultusminis-
teriums angekündigt (das Schreiben befindet sich im Anhang). 
Wir freuen uns sehr, dass wir diese Schüler*innen wieder bei uns begrüßen und unterrichten dürfen. 
 
Die organisatorischen Aufgaben dafür stellen für uns eine große Herausforderung dar. Ziel ist es, 
unter strenger Einhaltung aller Hygienestandards, möglichst viel Präsenzunterricht anzubieten. 
 
Alle Klassen werden in Gruppen eingeteilt, so dass in den Klassenzimmern der vorgeschriebene 
Mindestabstand stets eingehalten werden kann. Für die Schüler*innen des WGs und der Berufsko-
llegs erfolgt der Unterricht im wöchentlichen Wechsel der Gruppen; bei der BFW an 2 bzw. 3 Tagen 
pro Woche, für die VABO-Klassen täglich. 
 
Detaillierte Informationen erhalten die Schüler*innen über die Klassenlehrer*innen. Die Gruppenein-
teilung, die Zuteilung der Unterrichtsräume und den genauen Startzeitpunkt des Unterrichts veröffent-
lichen wir auch auf unserer Homepage. 
 
Es kann leider bis zum Schuljahresende immer wieder zu Einschränkungen der Präsenzstunden 
kommen, da eine sehr hohe Anzahl schriftlicher, mündlicher und fachpraktischer Prüfungen durch-
zuführen ist. Wir versuchen, sehr sorgfältig zu planen, um möglichst viel Präsenzunterricht kontinu-
ierlich anbieten zu können. 
 
Die Einhaltung unserer Hygienestandards ist uns ein besonderes Anliegen: 
Der Unterricht findet in kleinen, festgelegten Lerngruppen in zugewiesenen Klassenzimmern statt. Die 
Bestuhlung dieser Zimmer gewährt stets den Mindestabstand von 1,5 Metern. Die Lerngruppen sind 
sehr gleichmäßig auf unsere Gebäude verteilt, so dass die Schüler*innen verschiedene Eingangs-, 
Ausgangs- und Pausenbereiche nutzen.  
Der Schutz aller Personen hier am Kaufmännischen Schulzentrum ist uns überaus wichtig.  
Unsere Hygienestandards haben wir allen bekannt gemacht; auf dem Schulgelände und im Schul-
haus befinden sich zahlreiche Hinweisschilder. Unterstützen Sie uns, indem Sie Ihre Töchter und 
Söhne darauf hinweisen, diese Standards auch einzuhalten. Im Moment braucht es alle Kräfte, um 
die Herausforderungen zu bestehen.  
In unserem Schulhaus wird zusätzlich zur täglichen Unterhaltsreinigung jeden Tag eine Desinfek-
tionsreinigung durchgeführt. Spender für Desinfektionsmittel stehen zur Verfügung. Für die Nutzung 
der Toiletten sind Regeln aufgestellt. 
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In Baden-Württemberg besteht beim Einkaufen und im ÖPNV die Pflicht, einen Mund-Nasen-Schutz 
zu tragen. Wir gehen davon aus, dass somit die meisten Schüler*innen auch einen eigenen Mund-
schutz haben und empfehlen dringend diesen zu tragen, wenn sie in den Schulgebäuden unterwegs 
sind. Während des Unterrichts ist dies wegen des gewährleisteten Abstands nicht erforderlich. In den 
Sekretariaten kann ein Mund-Nasen-Schutz erworben werden, sollte kein eigener vorhanden sein.  
 
Bei Schüler*innen mit relevanten Vorerkrankungen entscheiden die Erziehungsberechtigten bzw. als 
Volljährige die Schüler*innen selbst über die Teilnahme am Präsenzunterricht. Dies gilt auch für 
Schüler*innen, wenn sie in einem gemeinsamen Haushalt mit Personen leben, die einer Risikogruppe 
angehören. 
 
Bei Rückfragen kommen Sie gerne auf uns zu. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien weiterhin alles Gute, herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 
und bleiben Sie gesund, 
 
Ihre 
Uta Berner 
Schulleiterin 


